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Mit diesen allgemeinen Richtungslinicn wollen wir uns zu¬
nächst beschäftigen. Sie sind heute schwer zu entwickeln, denn
die Mode eignet sich augenblicklich unterschiedslos alles au, was
das Auge zu reizen vermag ; den vergangenen Jahrhundertenentnimmt sie die prachtvollen geblümten Stoffe, die wunderba¬
ren Spitzen , dem Orient den Zauber der Farben , das Funkeln
seiner Geschmeide, Spanien die Grazie seiner Mieder, den die
Augen blendenden Zierat , welcher die Abcndkostüme, die Dincr-
toilcttcu und die Ballkleider schmückt . Den Kostümen des Nor¬
dens entleiht die Mode die weiten unbestimmten Formen und
die seltsame reizvolle Verbindung von Pelz, Spitze , glänzendem
Geschmeide, Emaille , in mattes Gold gefaßten Steinen, Ketten
und Cabochons.

Soweit es sich um das Zurückgreifen auf frühere Epochen
handelt, sind für die uns hier beschäftigenden Ball - und Abend¬
toiletten der Renaissancestil mit seiner Einfachheit und Anleh¬
nung an die griechischen Formen, der Rokokostil mit der Wat-
teaufallc als charakteristischesKennzeichen, der Directoirestil mit

seinen strengen und doch so gefälligen Linien gleich beliebt.
Indes trägt man den Anforderungen des Stiles in Bezug auf
die Stosse nicht absolut Rechnung , sondern wählt ohne Unter¬
schied Atlas , Tüll , Moiröstoffe , ebenso Genueser Brokat, diesen
eleganten Stoff, bei welchem sich die Sammctzcichnnngcn und
Blumen von dem Atlasgrunde rclicfartig abheben . Es werden
in letzterem die schönstenFarbenznsammenstcllnngen zu erwirken
gesucht und zu ein und derselben Robe drei Brokate in gleicher
Zeichnung , aber in verschiedenen Nuancen verwandt. Hier ein
Beispiel an einer Toilette ans Mattgold mit Türkiseblan ge¬
füttertem Brokat und einem crömesarbencn Vorderteil. Die
Taille und der Rock mit Revers Montesquieu lassen das Futter
sehen und trennen somit die goldene Schleppe von dem crome-
sarbcncn Tablicreinsatz , dessen flache Falten unter einer feinen
Silbcrflitterstickcrci ans Tüll hervorschimmern , während eine
ähnliche Goldstickerei den blauen Revers überzieht.

Eine andere Toilette, weniger stilgerecht, aber ebenso rei¬
zend wie elegant , ist ans buttcrblumcngclbem Atlas hergestellt.

Xr. 1 . Ls.I1- oäsr vssellsoksttsklsis tür Kamen.
<niei-n Xr t .) NsscNr. : Vorcksrs a. SoNnittmastei-Kogolls.

"Acl ^ ifer WoöepLcluöevei.

Unsere Kleidung ist der Reflex unseres Geschmackes , also
unserer individuellen Anlagen und unserer Bildung.

In der Toilette, nicht blos die körperliche, sondern
auch die moralische und geistige Bedeutung des Trägers erraten
zu lassen, heißt sich gut und reizvoll kleiden. Wozu denn aber
die Modcblättcr, wozu die Modcbcrichtc , fragen Sie , wenn sich
jeder nach seinem Charakter , nach seiner äußeren Erscheinung
anziehen soll. Pardon , Pardon , wir sind in allen künstlerischen
Bethätigungen, also auch in Bezug auf die Mode , Kinder un¬
serer Zeit ; wir sind in ständiger Abhängigkeit von dem Stande
unserer Industrie , der Hygiene , der Wissenschaften, des künst¬
lerischen Ideals und selbst der Politik. Die Modepublicistik
giebt unter dem Gesichtspunkt der Kleidung die Resultate aller
dieser Einflüsse ; außerdem lehrt sie die technischen Mittel , ans
dieser Grundlinie individuell zu wirken.

Hei'lm , 8 . Abrunr 1892 . s -s -- Vierteljährlich
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Die Schleppe fällt über einen hellcr-
gctönten glatten Rock aus Crspe;
die Taille aus Atlas ziert eine
große Cröpcberthc , die von kleinen
Maiglöckchcnsträußchcn hier und da
gerafft ist . Eine besondere Vorliebe
besteht für helle Moirästoffe mit
Atlasstreifen , für schweren Atlas
zn Abendtoiletten , sowie für reich
benähte und bestickte Tülls auf Atlas¬
fond zn Balltoilettcn.

Alle Versuche, uns das Tragen
von Paniers anfznzwingcn , sind
fruchtlos geblieben . Für Abend - und
Balltoilettcn wie für Straßen - und
Visitentoilctten ist nur der enge,
der Figur durch abgenähte Falten
fast wie ein Handschuh angepaßte
Rock zulässig . Gestattet sind jedoch
Drapierungen von Spitze und Gaze,
wenn sich dieselben nur ans den vor¬
deren Teil der Toilette beschränken.
Die Seitenteile , die Hüften und die
ganze Rückseite des Kleides dürfen
die strengen Linien nicht verlassen;
dies gilt selbst für Rokokotoilcttcn
mit der Wattcaufalte . Meist wird der
Rock schräg geschnitten und endigt
in einer langen , schmalen Schleppe;
er wird dann , wenn ans schwerem
Stoff gefertigt , glatt gehalten und
nur am unteren Rande mit Garnitur
versehen , die gewöhnlich nicht nur
die Nordcrbahnen , sondern auch den
Rand der Schleppe schmückt . Sehr
beliebt sind die glattgchaltencn , brei¬
ten Panneanx , die die Figur an der
Taille umschließen und , vorn aus¬
einandertretend , ein schmalesTablier,
hinten die Schleppe freilassen . Diese
Panneanx werden meist zn Toiletten
im Dircctoirstilc getragen , mit in
Farbe abstechendcn

'
Stoffcn gefüttert,

und ost nicht garniert . Die Tail¬
len sind , ost ganz stillos , immer
noch lang gefertigt und dem Ganzen
durch die Garnitur angepaßt . Der
Ausschnitt der Ballkleider ist ebenso
oft herzsörmig wie eckig, der runde,
die Schultern freilassende jedoch nicht
so modern.

Die Acrmel sind zwar oben
noch weit und bauschig , aber nicht
mehr so übertrieben .hoch wie bisher;
die Weite des Obcrärmcls wird an¬
statt cingckräust , in Fältchcn gelegt
und diese werden wiederum hier und
da ans der Achsel von der unteren
Seite festgenäht . Die Formen der
Acrmel sind die mannigsaltigstcn und
die größte Willkür im Arrangement
ist gestattet . Zu Diner - und Abend¬
toiletten wählt man ebcnsogcrn den
langen , oben weiten und unten fest
anschließenden , wie den vom Ellen¬
bogen ab in einer langen Spitze endi¬
genden , oder den glatten , nach unten
wieder weit auseinander fallenden
Acrmel . Bei ersteren gilt es , den
Unterarm , wenn möglich , noch fester
zu umspannen wie bisher . Man
verwirst daher auch jeden Haken und
Knopfverschluß und steckt den oberen
Teil über den Untcrärmcl mit Na¬
deln , die so kostbar wie möglich sein
dürfen , fest.

Auch für Balltoilettcn gilt das
Gesagte . Bald besteht der ganze
Acrmel nur aus einer Spange , ans
Bandschlcifen , Blumen , einer Perlen¬
kette , einem Passementcricstreifcn,
oder er wird trotz des noch so tiefen
Ausschnittes der Taille , lang bis auf
das Handgelenk herabfallend , noch
anders auch nur bis zum Ellenbogen
oder auch diesen nur eben verdeckend
getragen . Maßgebend für die Wahl
der einen oder der anderen Aermel-
form ist für die Pariserin in erster
Linie der Arm . Ist dieser schön und
voll von der Schulter bis zum Hand¬
gelenk gesonnt , so werden selbstver¬
ständlich die schmalen Achselbändcr
gewählt . Bemerken möchte ich hier
gleich , daß ein kleiner , fast unsicht¬
barer Untcrärmcl nicht fehlen darf.
Der lange Acrmel wird ans einem
der zur Toilette verwendeten Stoffe
gefertigt und bleibt zuweilen bis über
den Ellenbogen ohne Futter , den Arm
somit durchschimmern lassend.

Als Garnitur nimmt man
für Abendtoiletten Sammet , Schmelz
und vor allem Spitzen , viel Spitzen,
welche Form man auch für das Kleid
gewählt haben mag . Sehr elegant
sind die Abend - oder Dinertoiletten
aus nni - farbcncm Atlas . Der Rock,
eng und glatt , ist am unteren Rande
mit einem sil) Cent , hohen Volant,
meist echter Spitzen , garniert , der mit
einem Streifen aus Flitter in Farbe
des Atlas ans dem Rock befestigt ist.
Die im Renaissancestil gehaltene hohe
Taille garniert ein gleicher Spitzen¬
volant.
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. .. ILZLZLZLZ^ st!!' !st1I!» » » » » » » » » LZLZ! -- - - '! !LZ» » » » » » » » » « LZ!!LZLZl!t -L>c>!7!..-st - -!»»»»»»»»»» L>1-st!est! LILZ»»» »»»»»»« L>!' ffff! a -st-i»»»»»»»» »» !" .-̂ ! . st-LZ»»»»»»»»»« «!-!-!»»»»»»»»»»»>.-. -st LZLI»»»»»»»»»»!.-!--l' st!l -I -! st-j»»»»»»»»» » - - LZ»»»»»»»»»»!LẐL>cZc>!e1»»^2»»»»»»!"-.!LZHI^cZL>ciIIj!l!»»»»»»»» l.--!LZLZA!v!.stÎ »»»»»»»»»»»-
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Erllärung dcr Zeichen: « Dunlclbrenzcbraun , o Hellbronzebran » . s Diinlclgclli, w Hellgelb. » iF°nd>.
S . Loi-äürs ?n Stüblvn , ? ortioreo , voolcon sto . Xreu?- oäer Kobelivstieti-Stideerei.

Eine reizende Toilette ans hell^
Brokat war mit einer moosfarb«.
neu Sammctgarnitnr , halb Rüs^
halb Volant , am unteren Rauh
desRockesversehen . DiehohcTaill,
aus Brokatstoff hatte ein niovs,
farbcnes Sannnetmieder , welche
ans dcr einen Hälfte dcr Vorder
feite reich mit Gold gestickt , auf d»
anderen Hälste glatt gehalten
Die Acrmel ans Brokat schlösse,mit hohen Sammctmanschctten ob
Die zur Toilette gehörende aus-
geschnittene Taille hatte große PHärmel aus Brokat , welche vbcrlM
des Ellenbogens ein glatter Strci
fen ans Sammet , den Arm s«
umfassend , schloß, und von welche,,
ein Spitzcnvolant herabfiel ; di,
glatten Vorderteile zeigten als cH
zigen Schmuck eine große Sa„
mctroscttc in der oberen Mitte . An
den Achseln war ein breiter Volant
ans irischer Spitze angebracht , dn
ans die bauschigen Äcrmcl „ch
den Rücken herabfiel.

Eine Abendtoilette , bestand m,z
einem Untcrkleidc von schwarz ?,,
Atlas , über das ein schwarzer Tüll-
rock fiel, dcr mit Jaisflittern über
sät war . Auf die Taille fiel vor,
ein langes Jabot ans Alcn ^od
Spitze , ein breites Goldband v?r
deckend , welches von den Seite»-
nähten ausgehend , unter dcr Brus>
zn einer Schleife gebunden im,
Eine breite Schärpe ans schwarze«
Tüll umschloß die Taille ; dcr bau¬
schige Acrmel war aus schwarze«
Sammet gefertigt und endigte a«
Ellenbogen mit einem nrinband
artigen Waldstreifen.

Es lvird zwar noch Pelz , w
mcntlich Zobel und Chinchilla , al-
Garnitnr für Abend - und VA
toiletten verwandt , doch ist das
nicht mehr neu und daher dei
Pelzbesatz eher für Visiten - »ud
Straßentoiletten zu wählen.

Für Balltoilettcn sind die
Lieblingsgarnitn re n Blumeu,
Spitzen und Band , Jmitativm»
von Perlen und Edelsteinen.

Eine hübsche Ballloilette aus
nilgrünem Atlas hatte darüber
einen Rock aus feinem Tüll , wel¬
cher mit verschiedenen Stahl,
Silber -, Gold -, Bronze - und an¬
deren mctallfarbigcn Perlen und
Flittern , sowie Imitationen von
Brillanten bestickt war ; am unte¬
ren Rande befand sich ein breiter
nilgrünfarbiger Sammetstreisen,
dcr mit dcm Tüll durch ciuc höchst gr
ichmarkvollc Stickcrci — hünacudc Blum»
törbc darstcllcnd — verbundn , war . Tu
uutcrc Teil dcr Körbc war auf dcn Sammt,
dcr obcrc aus dcu Tüll gestickt , rund u»
dcu Rock aus dcu Sammet war ciuc l-stiic
lande hcllcr buutsarbcncr Glhcinc» gcscht.
An dcr Taillc aus gleichen Stössen bcfaO
sich der Sanimctstrciscn am oberen Ran !»
derselben und schloss dcu eckigen Ausschnitt»ab. Die Achselbändcr bestanden je ant
einem Zweig Glycinen , schmaler Giirüi:
ans grünen , Sammet mit lange», auf di,
Schleppe herabfallenden Enden.

Auch mit imitierten weihen Perlen,
Rubine » . Smaragden besäte Tülls sie!
sehr beliebt , junge Mädchen trage, st
diese auch wohl glatt , nur am untere , jRande des Rockes mit einer Blumen .,,nrlande oder einer Marabnb rte in Farbedes Tülls beseht. Ausserdem sind sii,
letztere Bandgarniturcn bevorzugt , das
Atlas- oder Sammetband wird an , Rmi-
entweder schmal und glatt rings um den-
selben aufgesetztoder es werden aus breit» st
Band , stets schwerer Qualität , roseitcn
artige Schleifen gemacht, die einen Gap st
oder Tüllvolantin kurzen Zwischenräumc,
raffen . Aus dcr Taillc der Balltoilcttw
werden gleiche Schleifen, aber sehr diswi
angebracht , cinfach und hübsch sind Achsel¬
bändcr ans Pufsig aufgesetztem,circatu Cent,
breiten , Atiasband.

Die von vielen Begünstigten gemi
schon lange ersehnte Gelegenheit ist
mehr gekommen , ihren Reichtum an echte»
Spitzen auszilstcllen. Alte Points . Brüsseler.
Alc,x.-o„ und Point de Bcnisesvitzcnwerde»
zu jeder Toilette getragen , Valcncieniie--
und Duchcsicspitzcn sind weniger beliebt
Man verwendet auch außer Volants echte
Shawls. sowie Echarpcs und bedeckt dawii
die Tablicrcinsätze und Schleppen. Ga»I
besonders elegant und duftig nehme, , sie
sich als Wattcaufalte . vom Ausschnitt der
dekolletierten Taillc ausgehend und a»!
die Schleppe herabfallend , aus.

Es wird in dieser Wintersaison immer
noch viel Schmuck getragen werden , viele
Steine, aber wenig Gold. Es ist auch sei!
langen Jahren dcr eleganten Frau wieder
gestattet , das Ohr außer mit Perlen ,»>d
Brillanten, mit Rubinen . Smaragden u»d
Saphiren zu schmücken.

Ein großer Luxus wird in der Aoe-
stattnng dcr Abendmäntcl entfaltet . Man
garniertsie mit dcn schönsten alten Spitze»— meist Point dc Venisc — mit Steine»
oder Pcricn . mit Feder » , und sütteri
sie mit Chinchilla. Hermelin , sowie andere»
kostbaren Pelzen . Man fertigt Abend-
»läntcl ans damascicrtcn Seiden -. Pcli»-
oder brochierten Stosse» mit Louis XVI.
Mustern . Plüsch ist hierzu weniger ic
liebt . Gewählt wird vorzugsweise die
weite runde Form mit Achselstücke» ohm
Acrmel . ohne Gürtel , hinten aber »n>
einer Wattcaufalte versehen, die vom Ein
sah ab frei herunterfällt.

Comtesse de Flaviz »?.
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der Mitte aus , indem man 4 etwa 2 Meter lauste Knüpsfädcn
aus dem stramm Garn herrichtet , je 2 derselben in ihrer Mitte
zusammenfaßt und daselbst 1 Ktk . (Kcttenknotcn ) , das ist

' 1
Lgschl . (Languettenschlinge ) mit dem 2 . um den ersten und 1
Lgschl . mit dem 1 . um den zweiten Doppclsaden anssührt ; diesen
Knoten befestigt man mittelst i Drahtstiftes auf einem vier¬
eckigen Brett , sodnß derselbe den Mittelpunkt eines Kreuzes
bildet und nach den 4 Seiten je 2 Enden befindlich sind . In
der 1 . Tour hat man ^ für 1 Blatt der Rosette zwischen den
nächsten 2 Enden an einer der 4 Seiten , nach einem kleinen
Zwischcnraum von dem mittleren Knoten , st je etwa 2 Meter
lange Knüpssüden des gleichen Garns in V» Gent , breiten Ent¬
fernungen voneinander je mittelst eines Stiftes zu befestigen,
und zwar den 1 . Faden in seiner Mitte , die folgenden 8 Fäden
derartig , daß das rechts befindliche Ende um Ist Cent , kürzer
als das links befindliche ist . (Man wendet das Brett stets so,
wie es sür die Ausführung der Knoten erforderlich ist , und
werden die Enden stets in der Reihenfolge bezeichnet , in wel¬
cher sich dieselben bei jedesmaliger Verwendung befinden .) Für

Nr . 6 . Ltiekerei 211m Sekemsl Nr . 8 . Vrixinelxrg88a.

Nr . 9 . Stickerei »am Svkemel Fr . 8.
stri ^lnalxröese.

Nr . 7 . Stickerei »am Svkemel Nr . 8 . strixinitlxrveee.

Nr . 12 . 8eknt » äeeke . Dünieeke Ltiekerei.

Nr . 6 — 9 . Schemel mit
gestickter Bekleidung.

Das Polster des 36 Cent,
hohen , im Quadrat 40 Cent,
großen , aus Holz geschnitzten,
braun gebeizten Schemels ist
mit einem gestickten Teil be¬
kleidet , welcher zugleich den
Ansatz der dem Rande auf¬
liegenden dnnkelterracottafar-
bcncn Plüschstreifcn deckt,
und an den Qucrseitcn mit
breiter Passcmenteriefransc
abschließt . Der Teil wird aus
tcrracottafarbcnen , psauen-
blaucn und gelblichen , 7 Cent,
breiten wollenen Kubaborten
mit golddurchwirktcm Rand,
die mit verschiedenfarbiger
Filoselleseide und Gvldschnnr
nberstickt sind , ia auf Abb . Nr . 8 ersichtlicher Weise zusammengesetzt . Abb.
Nr . 6 giebt einen Teil der mittleren gelblichen Borte , Abb . Nr . 7 und 9 jc einen
Teil der Stickerei für die blaue und terracottafarbcnc Borte ; die schrägen
Carrcanrcihen der ersteren werden mit dunkeltcrracottafarbcner Seide , die
in denselben befindlichen Stiche mit gelblicher Seide und Gvldschnnr , die
begrenzenden Reihen mit hellblauer , die folgenden Reihen mit gelblicher , und
die kleinen Figuren zwischen denselben , mit hellterracottafarbcncr Seide und
Goldschnur im Flachstich gearbeitet . Für den zackigen äußeren Teil der
nächsten Figur verwendet man olivefarbene Seide , für die innere Reihe
blaue Seide und stickt die Figuren in der Mitte derselben mit dunkel - und

hellterracottafarbener Seide , sowie mit Gvldschnnr . In gleicher
Weise werden nach Abb . Nr . 7 und st die beiden anderen
Streifen gestickt , nur hat man die Farben hierbei zu wechseln.

^66,380^

Nr . 11 . 12 un !> 14 . Schlchdeckr.
Dänische Stickerei.

Für diese 65 Cent , große , mit durchbrochenen Eckfiguren
und einer gleichen gestickten Bordüre verzierte Decke ist mittel¬
starker Leinenstoff zu verwenden , auf welchen man für die
Eckfigurcn nach Abb . Nr . 14 , mit Berücksichtigung der Abb.
Nr . 12 , die äußere Kontur der durchbrochenen Figuren , sowie
der Mnschcn und länglichen Plattstichfignrcn , für die Bordüre
nur die Vorzcichnung der den Stoff begrenzenden Languetten
nach Abb . Nr . 11 überträgt und letztere je mit weißem
Zwirn , die Mnschcn und länglichen Figuren mit weißem Glanz¬
zwirn ausführt . Alsdann schneidet man in den Eckfignren den
Fond innerhalb der Langncttenumrandnng fort , heftet dann
den Eckfiguren Pauslcinwand unter , auf welche das Muster der
durchbrochenen Figuren übertragen ist , und füllt dann diesel¬
ben , wie ans Abb . Nr . 14 ersichtlich , mit Langncttenstichcn,
doch hat man zuvor die sich kreuzenden Stäbe der
Mittelfignren auszuführen , sür welche der Arbcits-
fadcn etwa sechsmal hin - und zurückgehend zu span¬

nen und im xoint cis rspriss
zu durchstopfcn ist . Die Bor¬
düre wird , nachdem der über¬
stehende Leinenfond fortgcschnit-
ten ist , in gleicher Weise nach
Abb . Nr . 11 hergestellt , doch
hat man für die Rädchen lange
Steppstiche als Hilfsfädcn zu
arbeiten , an denen die zu span¬
nenden Fäden hin lind wieder
befestigt werden ; diese Hilfs¬
fäden sind beim Loslösen der
Arbeit auf der Rückseite der
Pauslcinwand aufzuschneiden.

fao .ootf

Nr . 8 . Sckemel mit xeetiekter Dekleickunx.
(Iliormr Nr . 6, 7 uncl 9.)

Nr . Ist . klonoAremm N . ? .
Lreu »8tiek -Ltiokerei.

Nr . 11. Durchirre » irr 8ekut » chsoks Nr . 12 . strixinalxrvssv.

Nr . 13 . Decke . Knüpfarbeit.

Nr . 13 . Decke.
Knüpfarbeit. *

Der mittlere viereckige Teil
dieser Decke ist mit grüngrauem
und maisfarbcnem MacrannZ-
garn in Knüpfarbeitausgeführt,
der äußere Teil durch einen
etwa  14  Cent , breiten Rand
von grüngrancm Plüsch und
gleichfarbigem Atlasfutter ge¬
bildet . Zur Herstellung der
Knüpfarbeit beginnt man von

» Macraindgarn in den verschic -
denstcn Farben , joimc sür größere Ar¬
beiten geeignete einfache Knüpfappa¬
rate sind zu beziehen durch Fräulein
E . Knorr . Vorsteherin der Gewerbe-
und Zcicheiischulc ln Barmen -Wnpper-
seld. Nr . 14 . Stickerei »nr Decke Nr . 12 . strixlimlxrüLse.



die 1 . Ktfig . Mnotcnfigur ) eines MWK >»
Blattes das rechts befindliche
Ende der beiden von dem „litt - /WW ?M !

' ^
leren Knoten ansgchcndenEnden I
über die zwischen diesen 2 En - Mk 4M
den befestigten 0 rechts herab - kWli- --.
hängendenEnden gelegt und mit iMUMu j» W > M
diesen nacheinander je 2 Lgschl . M ! !,( WM
nni ersteres , dann 2inal abwcch- Mb I ^ M
selnd das der Mitte zunächst bc - M 'j ^ U
findliche der zuvor verwendeten
10 Enden über die nächsten 0 ...5 ! W
Enden gelegt und dicht unterhalb -
der vorigen Knotcnrcihe mit
jedem derselben , je 2 Lgschl, um MW
ersteres , doch bleiben bei dem 2. M A » '(? H .WW
Mal die letzten 2 Lgschl . unans-
geführt, hierauf das Brett so ge - '2 Ä h

'
M

" W
wendet , daß die Enden der zu - ^ WMMW -WUWM
vor geknüpften Knoten oberhalb
befindlich sind, und mit dem 2.
bis 5 . herabhängenden Ende der Ar. 15 . Lü<-Kg.nsl<!b>!
zuvor verwendeten 0 Kiiüpffüden , itr . 25.
für 1 Mnsche 5 Dpk . (Doppcl-
knoten) , die als Einlage verwen¬
deten mittleren 2 Enden , von außen nach der Rückseite,
durch die vor diesen 5 Dpk . befindlichen Glieder (mittelst
eines Häkclhakcns ) geleitet , dieselben fest angezogen , sodass
sich die Mnsche bildet und dicht daran noch 1 Dpk . ; mit
dem ti . bis 0 . Ende l gleiche Mnsche , dann mit dem 2 . >
Ende der beiden von dem mittlere» Knoten ausgehenden,
sowie mit den folgenden 0 Enden eine gleiche Ktfig . wie
die erstem das obere der Mitte zunächst befindliche Ende
der 1 . Ktfig . ans der Rückseite nach dem zweitletzten,
als Einlage verwendeten Ende der 2 . Ktfig . geleitet und
mit ersterem dicht an die vorigen Knoten 2 Lgschl. um
den Einlagefaden ausgeführt, hierauf das untere der Mitte
zunächst befindliche Ende der 2 . Ktfig . auf der Rückseite
zu dem 2 . Einlagcfadcn der 1 . Ktfig . geleitet und mit
ersterem 2 Lgschl. um letzteren , den 2 . Einlagcfaden der
2 . Ktfig . über den zuletzt verwendeten Einlagcfadcn ge¬
legt und um denselben 2 Lgschl . ausgeführt , dann den
3 . Einlagcfaden der 2 . Ktfig . über die nächsten 2 Enden
gelegt und mit denselben je 2 Lgschl . um ersteren , hier¬
auf den 3 . Einlagefadcn der 1 . Ktfig . über die folgen¬
den 3 Enden gelegt und mit diesen je 2 Lgschl . um
ersteren , vom ^ noch 3mal wiederholt. — 2 . Tour : *
Mit den ersten und letzten beiden der nächsten 20 , zwi¬
schen 2 Blatt - '
figuren befind - .
lichcu, Enden je
8 Ktk.. das 11 .

' 5.
über boo wo ' -
.V Ende gclcgl ^ ^
und mit letzteren, H -U ^ ^ L'
nach Cent . 'H

'
A AK . R . 5-

breilem ; )>vi 5 ^
scbenraum von .. . .
der Vuldtensigur , ^^ . 55

ersteres , das 11.

wagercchte Glied der Schlinge
ans die Rückseite trifft , und mit
dem zunächst befindlichen Ende
jedes dieser Knüpffäden zu bei
den Seiten je 1 Lgschl . auszu¬
führen ! außerdem ist nach den
ersten und vor den letzten 3
Ktk . jedes Mustersatzes uvch je 1
Knüpsfadeu in gleicher Weise an¬
zuschlingen. — 4 . Tour : Wie
die vorige Tour , doch sind an
jeder Ecke nur 2 Knüpffädcn an¬
zuschlingen, und zwar je zwischen
den mittleren beiden der in vo¬
riger Tour daselbst ang . (ange¬
schlungenen) Enden . — 5 . Tour!
(Stets von links nach rechts ar¬
beitend .) ^ Mit je 2 der nächsten
4 Enden der in voriger Tour
ang.  2  Knüpffäden je 2  Ktk ., 4
für 1 vicrbl . Fig . (vicrblättrige
Figur ) 2mal abwechselnd das 1.
der nächsten 8 Enden über das
2 . bis 4 . Ende gelegt und mit
denselben je 2 Lgschl . um erste¬
res , dann das 8 . über das 7 . bis
5 . Ende gelegt und mit denselben
je 2 Lgschl . um ersteres , das 8.
über das 7 . bis 1 . Ende gelegt
und mit denselben je 2  Lgschl.
um ersteres , das 4 . über das 3.
bis l . Endc gelegt und mit den¬
selben nacheinander je 2 Lgschl.
um ersteres , 2mal abwechselnd
das 5 . über das «! . bis 8 . Ende
gelegt und mit denselben je 2
Lgschl . um ersteres , vom 4 noch
3mal wiederholt ! hierauf kuüpst
man mit Berücksichtigung der
Abb ., sowie der zuvor beschrie¬
benen Figur zunächst 3mal, dann
2mal und zuletzt imal versetzt
treffend je die untere Hälfte einer
vicrbl . Fig ., dann vom ^ noch
3mal wiederholt . — 0 . Tour!
Einen doppelten grauen Einlagc¬
faden über die Knüpscnden ge¬
leitet , jedoch 20 Cent , für den
letzten Mustersatz überstehen las¬
send ,

^ niil dem letzten Ende der
nächsten und mit dein 1 . Ende
der folgenden 2 Ktk . der vorigen
Tour (welche die Mitte dieser

Tour bilden ) je 2 Lgschl. um die Einlage, einen etwa 80 Cent , langen inais-
farbenen Knüpssadcn der ersteren in gleicher Weise, wie dies in der 3 . Tour
beschrieben wurde , ang . (mit den dazu gehörigen Lgschl . zu beiden Seiten) ,
mit dem 2 . Ende der letzten 2 Ktk ., 2 Lgschl . um die Einlage, einen gleich-
langen maisfarbenen Knüpffadcu der Einlage ang ., 4 mit den nächsten 2
Enden je 2 Lgschl . um die Einlage, derselben einen etwa 00 Cent , langen
maisfarbenenKnüpssadcn ang . ( das nächste Ende der vorigen Tour bleibt in
dieser und der folgenden Tour unberücksichtigt stehen, wir erwähnen dies
nicht weiter ) , mit dem folgenden Ende 2 Lgschl . um die Einlage, derselben
einen gleichlaugen maisfarbenen Knüpssadcn wie den vorigen ang ., vom 4
noch 3mal wiederholt , doch hat man bei den nächsten 2 Wie¬
derholungen die Knüpffädcn stets um 10 Cent , länger, als
die vorigen 2 herzurichten und bei der letzten Wiederholung
den 1 . ang . Knüpffädcn nur 00 Cent , lang herzustellen,
sowie den 2 . ganz fortzulassen ! hierauf einen etwa 30 Cent,
laugen Knüpssadcn aus grauem Garn ang . (doch diesmal
ohne die Lgschl. zu beiden Seiten) , mit dem nächsten Ende
der vorigen Tour 2 Lgschl. um die Einlage, derselben einen
etwa 00 Cent , langen maisfarbenen Knüpssadcn ang . und
hierauf die 2 . Hälfte der Umrandung der 1 . entsprechend,
jedoch in zurückgehender Reihenfolge der Knüpfenden , voll¬
endet, dann von! 6 » och 3mal wiederholt , doch hat man bei der
letzten Wiederholung die 2 . Hälfte der Knoten um die beim
Beginn der Tour stchcngcbliebencn 2V Cent, der Einlage
auszusühren und dieselbe an der Ecke zu schließen , indem
man sie von der Rückseite aus mittelst einiger Stiche ver¬
bindet . — 7 . Tour ! Einen doppelten Einlagesadcn über
sämtliche Enden geleitet und mit jedem Ende 2 Lgschl . um
denselben ausgeführt , doch wird zu beiden Seiten des 30
Cent , langen Knüpffadcns der vorigen Tour je ein etwa I
00 Cent , langer maisfarbener Knüpssadcn ang . — 8 . Tonr!
Je für das Eckstück der Arbeit knüpft man mit den nächsten
78 Enden wie folgt! ^ (Däs 1 ., 2 ., 3 ., 5 . und 0 ., sowie das
73 ., 74 ., 70 ., 77 .

'
und 78 Ende bleiben einstweilen unbe¬

rücksichtigt stehen) , stets mit den nächsten 2 grauen Enden
(das 4 . und 7 . bilden die ersten beiden) je 1 Ktk . (die in
den vorigen beiden Touren unberücksichtigt stchcngcbliebencn .
Enden sind selbstverständlich mit zu verwenden ) dann 4 für
1 zweibl . (zwciblättrige) Fig . mit den nächsten 4 Enden
maisfarbenenGarns , je 2 derselben zusammenfassend, 1 Ktk .,
hierauf die links befindlichen 2 der gleichen 4 Enden nach-
einandernach links überdie nächsten 2 grauen Enden gelegt und " - -MMU,
mit diesen je 2 Lgschl . um erstere, dann mit den rechts bc - w « WM
fiudlichcn Enden eine gleiche Knotcnrcihe nach rechts, vom 4
noch 7mal wiederholt , dann mit den mittleren 50 der zuvor VV/M
verwendeten 08 Enden 7 zweibl . Fig ., hieraus mit den mitt¬
leren 48 der vorigen 5V Enden 0 zweibl . Fig ., dann mit
den mittleren 40 der vorigen 48 Enden 5 zweibl . Fig ., und
so fort, bis mit den letzten 8 mittleren Ende » 1 zweibl.
Fig . ausgeführt ist ; hieraus das 5 . und 0 . Ende zusammen¬
fassend, als Einlage über das 7 . bis 30 . Ende geleitet und
Mit den letztereu nacheinander je 2 Lgschl . um erstere, dann
das 73 . und 74 . Ende zusammenfassend, über das 72.
bis 40 . Ende geleitet und mit diesen je 2 Lgschl . um erstere,
dann die Einlage ans der Rückseite mit einigen Stichen ver¬
bunden ; hierauf das 2 . und 3 . Ende als Einlage über das
4 . bis 30 . Ende gelegt und nachdem man mit dem 1 . Ende
2 Lgschl. um dlc Einlage anSgcführt hat . jc 2 Lgschl . mit dem 4. bis
00 . Ende um dieselbe gcknnpst . dann das 70 . und 77. Ende zusammen
fassend , als Einlage über das 75,. bis 40 . Ende gelegt und nachdem man
mit dem 78 . Ende 2 Lgschl. nm erstere ausgeführt hat . mit jedem der
lichteren 2 Lgschl . ni » die Einlage geknapst , die Einlagcfädcn wie zuvor
vorbanden . vom » noch Smal wiederholt . Die überstehenden , entsprechend
abgeschnittenen Enden saht mau zwischen Oberstosf und Futter des den
Außenrand begrenzenden Plüschstreisens . soo.zs »;

Loräilrs ans ? n.ssemoich,17 . ilabot ans Leiden.
Lesovr. : ItUolcs . (I. z,.!pe . VosoNr. , VorNors . 6.

Sclinittninster-Rosoim.

Leduittil!
Xr . 18 . Lluseueüemisett.

8eNuitt nnä Lesekr. : IttiekZ. ä. Lodnitt-
innstsr-LoFons , Xr. VIII. INA. 49—51.

Xr . 21 . Seüürse lür Hlääelieu von 11 — 13 äaüreu,
8eNnitt uuä Heselii . : Nüeks . <1. 8eiuitt !nu3wr-i :0A6U3,

Xr. IX, INA . 52 uuä 53.

Xleiä aus Xaseümir mit Xäelsteiustiokerei. Xr . 23 . 7

Xr . 24 . kür Xuabeu von
^ 1^ «kaüreu . 8eüuitt uuä Lsselr.

Vvräer-z. ä . 8duitt !uu3tsr-IZoAsu3,Xr. III , INA . 15—21.

Xr . 25 . Xleiä kür Xuabeu von
^ ^ «kg-Üren . (Higi-Ziu Xr. 15 .) Lolinitt,AIu3t6rvvr26iel !iTuiTF u . Ls3elir. : Vc»r<1sr3.
cl. 8eIliiittm .-IZc>ZSN3, Xr. IV, I?i^. 22—25.

Ende Über das 12.  bis  16.  Ende gelegt und mit letzteren nacheinander je2 Lgschl . um ersteres , mit dem  8 ., g ., 12.  und 13 . Ende 1 Muschc, das 10.und  11.  Ende auf der Rückseite der Mnsche in gerader Richtung abwärts
geleitet , sodatz dieselben wieder das 10.  und  11.  Ende bilden , das 5 . überdas 7 . bis 10 . Ende gelegt und mit diesen nacheinander je 2  Lgschl. um
ersteres , das 10 über das 14 . bis 10 . Ende gelegt und mit denselben nach-^ v ersteres (das 0 . und 15 . Ende leitet man ans der
Rückseite der Arbeit in schräger Richtung abwärts , sodass dieselben in der
folgenden ivour das 11 . und 10 . Ende dieses Mustersatzes bilden ) , vom ^
noch 3,nal wiederholt . - 3 . Tour ! Einen doppelten Einlagefadcn ansgrauem Garn über sämtliche Enden gelegt und mit denselben nacheinander,c 2  Lgschl . um ersteren , doch hat man für die Ecken , je zwischen 2  Kettcn-
ktfig . , 4 etwa 120 Cent, lange , zur Hälfte zusammengelegte Knüpffädenaus grauem Garn in bekannter Weise anzuschlingen , jedoch so , daß das

Xr . 28 . Lg.iU.enAs.riii1iir a.iis kassementerie uvü ? erlev . (Hisr-u Xr. 16.)
Le3oür . Xüok3. s . 8oNilittmuZtsr -Lo86U3.

Xr . 26 . aus 3urs.Ii uuä iriseüer Lxit -e.
L63LÜr. : Vorüers. ü. 8oIivittrllu3t6r -VvF6U3. aus Xaille uuä Sammet,

tmu3ter -DoFeii3
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Nr . 30 . Dckorationsfächrr
mit Malerei.

Für dieses Fächerarrangcment sind
zwei gewöhnliche Palmblattfächer ver¬
wendet , von denen der eine mit dem
Stiel nach oben gekehrte , mit Silber
und Knpfcr bronziert , der andere er¬
sterem anfliegende , teilweise glatt mit
gelblichem, mit einem gemalten Fuch-
sicnzweig verziertem Atlas , teilweise
faltig mit hclllila Seidenreps überdeckt
ist. Den in ersichtlicher Weise anein¬
ander gefügten Fächern liegt ein bron¬
zierter Zweig aus getrockneten Eichen¬
blättern aus , die an einem Stiel mit
feinem Draht befestigt und durch Eichel¬
kapseln nnd Eicheln unterbrochen sind;
es empfiehlt sich jedoch , letztere aus
Gnmmitnctinasse zu fertigen , da die
natürlichen Eicheln zu sehr ein¬
trocknen. Die Blätter werden , wie
wohl bekannt , zuvor gut ausgebürstet
nnd dann mit Silber - und Kupfer¬
bronze übermalt . Den Ansatz
des Zweiges decken Schleifen
ans 5 Cent , breitem lila nnd ss
2 ' / , Cent , breitem gelblichen M-
Scidenband ; eine gleiche klei-
ncrc Schleife ist am oberen Asll
Rande des Arrangements an - Mi
gebracht . lso .avi ) AM
Nr . 34n . 32 . Nähtischdecke M

mit gestickter Dordürc.
Mustcrvorzcichnung : Vordres, d.

Schnittm .-Bogcns , Nr . V , Fig . 23 . MD
Die Decke wird aus Plüsch in einer .MDzur Zimmereinrichtung harmonieren - isMDden Farbe hergestellt und erhält als iüWrAbschluss der r.ucrseitcu sc eine in MD-durchbrochenerFlachstich -Stickcrci aus - stDi

geführte, mit sraiscfarbencm Seiden - -DMstofs unterlegte Bordüre , die dem MNiPlüschsoud zu applizicrcn ist . Die MWStickerei, von welcher Fig . - s> des >tu»
Schnittinustcr -BogeuS die Hülste der Dn» i
Vorzcichnung mit Angabe der Farben WMgiebt <dic dnnlclste Schatticruilg jeder aW»
Farbe ist mit 1 bezeichnet !, stellt man !l>M»
aus Colbcrtstofs mit vcrschicdcnfarbi- ssWD
gcr Filosellcscide im verseht tregenden MM
Flachstich je über vier Fäden Höhe,
svwie niit seiner Goldschuur her isicbc Ugden originalgrostcn Teil Abb . Nr . 32 ), M
umrandet die »>it Goldschuur gestickten -e
Figuren mit seiner dunllcr Chcnillc
je in der Farbe der Blumen , die übri¬
gen Figuren mit starker Goldschuur,arbeitet dann rings um die Bordüre,
sowie um die Figuren dicht neben der
Goldschnur, Eticlstichc voll gelblicherSeide , schneidet hieraus den überstehen¬den, sowie den srcicu Fond zwischenden Figuren fort , versteht die Bordüre
»lit dem zuvor erwähnten Scidcufuttcrund seht sie der Decke auf . soo.oras

Die !
stickten Bc
in einer zi
deckt die I
in mehrcr
vas ) nach
zwar die i
originalgr
Die stilisu
die kleiner
hierfür du
nen , dann

Nr . 23 . dloul >Ars .mm D. ?

Nr . 30 . vakors .tions
kstober mit Algierer.

Nr . 31 . dlonogrumm N . N.

D - i, Nr . 32 . LtiekerelLAnr
ÄltA - u Nr . 34.

Nr . 33 . IllouoxrnmmL .. kl.

Nr . 34 . NübtiseUckealrs mit nestlest-
ter LorÄüre . (Nisrrw Nr . 32 .)Nr . 35 . Gehäkelter Einsatz mit Spitze

zu Hemden- oder Kinderschlirzenpassen,
Kist

'
enbeMen etr.

Dieser Einsatz mit angehäkelter Spitze , von
welcher die Abbildung eine Ecke giebt , wird mitdrclliertem Garn der Quere nach auf einem
Anschlage von 44 M . wie folgt gearbeitet , I.Tour : Die nächsten 13 M . übergangen , 1 f.M . (feste Masche) in die folgende M ., dann
stets abwechselnd 5 Luftm . (Luftmaschen), 1 f.M . m die sechstfolgende M ., 7 Luftm ., 1 f.M . in die sechstfolgende M . — 2 . Tour , 5
Luftm ., 4 dpt . St . ( doppelte Stäbchcumaschen)um die nächsten 5 Luftm ., » 4 Luftm ., 1 f.M . um die folgenden 7 Luftm ., 4 Luftm ., 5
dpt . St . um die nächsten 5 Luftm ., vom » noch2mal wiederholt , doch zuletzt statt 5 dpt . St.nur 1 dpt. St.  um die 6. der zuvor übergan-gcneu 13 M . — 3 . Tour , » 5 Luftm ., 1 f.M . um die vor den nächsten dpt . St . befind¬liche M ., 7 Luftm ., 1 f . M . um die folgende

Luftm . , vom s
2mal wiederholt . — 4.
Tour , b Luftm ., 1 f.M . um die nächsten 7
Luftm ., 4 Luftm ., 5
dpt . St . um die fol-
gcndcu 5 Luftm .,

^ 4
Luftm . , t f . M . um
die nächsten 7 Luftm .,^ Luftm ., 5 dpt . St.

Mum die folgenden 5
Luftm ., vom 5 noch
Imal wiederholt , doch
muß die letzte dpt . St.
iudicdpt . St . dcr2 . Tour
treffen . — 5 . Tour:
In der Weise der 3.
Tour . — Man wieder-
holt nun bis zur nächsten

l ( ( Ecke stets die 2 . bis 5.
Tour und führt dann
in den nächsten 3 Wie¬
derholungen des Mu¬
stersatzesAbnehmen aus,
für welche beim Be¬
ginn der 4 . Tour
des 1 . derselben , statt

Nr . 35 . kelmkelter Nuisats mit Sxltso -m Nvmäell - ocker Xtuäer
sdrür ^sllxn .zseii , Xissenbo ^ü ^ en eto.

Nr . 36 . Rüeksllkisseii . riacb - uiick Kstiek -Ltielisrei . slliorra Nr.^lustervor ^sicdnuiiF : Rüelcs . 6. Lednittwustsr -ZZoFöiiZ, Xr . X , I 'iF . 54.
!k6i1 äer 2Nm XiSLen 36 . Ori^ lNä.IZ'i'üssö.
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Nr.  36  und 37 . Nucke » Kissen.  Flachstich . und Rclicsstick -r- i.
Mustcrvorzeichnung: Nücks. des Schnittmuster-Bogens , Nr . X , Fig . 54.

Die Bekleidung des KV Cent , langen , 30 Cent , breiten Kissens besteht aus einer ge¬
stickten Bordüre , die an den gezackten Längcnscitcn je einem Streisen ans dunklem Plüschin einer zur Stickerei , sowie zur Zimmereinrichtungpassenden Farbe aufliegt; gleicher Plüsch
deckt die Rückseite des Kissens, welches eine starke Seidcnschnnr umgiebt , die an den Eckenin mehrere Ocscn geschlungen ist . Die Stickerei wird ans Colbcrt -Stosf (eine Art Gazekane¬vas) nach der mit Fig . 54 gegebenen Verzeichnung , auf welcher zugleich die Farben , und
zwar die dunkelste Schattierung jeder Farbe mit 1 , bezeichnet sind, mit Berücksichtigung des
origiualgroßcu Teils Abb . Nr . 37 mit Filosellcseide , Goldschuur und Chcnillc gearbeitet.Die stilisierten großen Blüten führt man über Baumwollcnauflage mit stcingraner Seide,die kleineren Blüten mit gelblicher nnd Hellrosa Seide in Renaissaucestickerci aus ; man hathierfür die Baumwollcnauslage in dichten Reihen mit der betreffenden Seide zu überspan¬nen , dann über diese Fäden in etwa V- Cent, breiten Zwischcnräumcn einzelne Fäden zuleiten und letztere mit versetzt treffenden

Uebcrfangstichen von gleicher Seide zu
befestigen ; die versetzt treffenden Flach-
stichc in den Blüten werden mit seiner
Goldschnnr gestickt nnd die Figuren mit
stärkerer Schnur umrandet. In glei¬
cher Weise wie die Blüten hat man
die flachen sticlartigcn Figuren , sowie
die schmalen Bogen am Außcnrande
mit bronzesarbcner Seide zu arbeiten.
Für den mittleren Teil des Fonds
führt man kleine schräge Carrcanfigu-
ren mit resedafarbcner Seide ans , stickt
die denselben begrenzenden Reihen mit
Goldfaden und brouzefarbcncr Seide
und stellt den sich anschließenden Fondmit versetzt treffenden Flachstichcn, je
über K Fäden Breite , mit hellfraise-
sarbencr Seide her. Den Fond der
Zäckchen am Außenrandc der Bordüre
arbeitet man, wie ersichtlich , mit Gold¬
schnnr, näht für die Zäckchen stärkere
Schnur, sowie am Jnnenrande derselben
dunkelbraune Chcnillc aus und sührtam
AußcnrandeStielstiche von gelber Seide
aus , worauf der überstehende Fond
fortgcschnitten und die Bordüre ausNr. 38. (Zestrtvlrtes lluterlllelä dem zuvor mit den Plüschstrcifen bc-lür Niuäer von 1 — s llallren . kleideten Kissen befestigt wird . coo.zzsZ

Nr . 38 . Gestricktrs Nnterklri !» für Kiiiürr von 1—2 Jahren.
Ersordcrlichc Wolle : 9g Gramm.

Unser Original ist mit feiner weißer Strickwolle nnd Holznadcln in zwei
Hülsten ausgeführt. Zur Herstellung der vorderen Hälfte hat man zunächst
den Nocktcil ans einem Anschlage von 3t M . (Maschen) hin - nnd zurück¬
gehend wie folgt zu arbeiten , t . Tvur : Abgch . (abgehoben) , 20 R . (Maschen
rechts), nmg . (umgeschlagen), 2 R . zus. gestr . (2 M . rechts zusammen gestrickt ),
umg . , 2 R . — 2 . Tour : Abgeh ., 5 R ., 2K L . (M . links ) . — 3 . Tour:
Wie die 1 . Tour , doch statt 2K R ., 27 R . — 4 . Tour : Wie die 2 . Tour,
doch statt 5 R ., K N . — 5 . Tour : Wie die 1 . Tour, doch statt 2K N ., 28
R . — K. Tour : Ganz rechts . — 7 . Tour : Abgeh ., 25 L ., 4 N ., umg .,2 R . zus . gestr., umg ., 2 R . — 8 . Tour : Wie

die K. Tour . — 9 . Tour : Abgeh ., 25 L ., 9 R.
— 10 . Tour : 4 M . abgekettet, 30 R . — Man
wiederholt nun noch I8mal die 1 . bis 10 . Tour,
woraus mau die M . abkettet. Alsdann nimmt
mau ans den Maschcnglicdern am oberen Rande
des Rockteils 04 M . ans und strickt zurückgehend,t . Tour : Stets abwechselnd 1 L ., 2 L . zus . —
2 . Tour : Ganz links. — 3 . nnd 4 . Tour:

-42 . Vorsellloäene Nleläerärmol.
. : Nüoks . N. Ldmittmuster-IZogsus.

. — ?.
oberhalb

? Lustm.

Ar. 44. (Zesellseliakkskleiü s.ns nnü Lavnnei.
NoseNr. : Nüoks . 4. SoNnittmustor -IZonsns.

Nr . 45. (ZesoUsvlinktsllleläaas Sammet unck Seiäenorexe.
LescNr . : NUclis. 4 . S-Nnittmust -r-NoßSiis.

Nr. 43 . Nlelä aus ?uell nn4 Lammst mit Sttolcorgi.
(Hieran Nr. 46 .) Lesellr. : Nüeks . 4. Sdmittmuötsr-Noggus.

Ganz rechts . — 5 . Tour : Stets
abwechselnd 3 M . links zusammen
gestrickt , aus der nächsten M . 1
R ., 1 L ., 1 R . abgestrickt. — K.
Tour : Ganz links . — 7 . und 8.
Tour : Wie die vorigen beiden
Touren , doch muß das Muster
versetzt treffen . — 9 . Tour : Wie
die 5 . Tour , doch hat man stets
statt 3 M ., nur 2 M . aus 1 M.
abzustricken. — 10 . und 11 . Tour:
Ganz rechts . — 12 . bis 14 . Tour:
Ganz links . — 15 . Tour : Stets
abwechselnd 1 R ., 1 L . — 1K.
Tour : Ganz links . — Man wie¬
derholt nun sür die Taille noch
23nial die vorigen beiden Touren,
wobei in der 20 . Wiederholung
am Beginn jeder Nadel 3 M . ab¬
zuketten sind, und strickt dann auf
den mittleren 37 M . noch Imal

Nr. 40 . » üel-aa-üellt die T bis 9 Tour (auf den an-
^ ^ 4-, deren M . wird das bisherige Mu-

stcr für die Achseln fortgesetzt).
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lichcn Stichen, nimmt dann die Randmaschcnder Achsel am Halsausschnitt auf Nadeln und
strickt ans diesen und den zuvor unberücksichtigt
stehen gebliebenen M, , 1 Tour ganz rechts , so¬wie 2 Touren , deren  M.  auf der rechten Seite
links erscheinen, hieraus für 1 Löcherrcihe , durch
welche zum festeren Anschluß ein schmales Sci-
denband geleitet wird , stets abwechselnd »mg .,2 R . zus. gestr ., dann 1 Tour , in welcher sämt¬
liche M . rechts und 2 Touren, in welchen die¬
selben auf der rechten Seite links erscheinen.
In die noch auf Nadeln befindlichen M . häkeltman : Stets abwechselnd die nächsten 2 M . mit
1 festen Kettcumasche zusammengefaßt , 3 Luftm . ;eine gleiche Tour wird in die Randmaschendes Hinteren übertretendenStreifens ausgeführt.Für den Aermcl hat man vom unteren Rande
aus auf einem Anschlage von 30 M . die 1.
bis 3 . Tour links , die 4 . bis 10 . Tour in
dem durchbrochenen Mnstcr der Taille zu ar¬
beiten ; in der 11 . Tour müssen sämtliche M.
auf der rechten Seite rechts , in der 12 . und
13 . Tour links , in der 14 . rechts, in der 15.
links erscheinen. Nun folgen 42 Touren in

dem dichten Muster der Taille, doch hatman zur Erziclung der Form in der
0 . Tour und dann noch 4mal in jeder
sünftsolgcndcn Tour an beiden Seiten
je 1 M . zuzunehmen und in den letzten0 Touren am Schluß jeder derselben,die letzten 4 M . unberücksichtigt stehen
zu lassen. Dann arbeitet man wieder
auf sämtliche » M . 1 Tour , in welcher dieM . rechts und S Touren , in welcher dieselbenlinks erscheinen , werans man die M . abkettet.
Nachdem der untere Rand des Acrmcls miteiner gehäkelten Lnstmaschcnbogentonr begrenztist . verbindet man die Randmaschcn desselbenund fügt ihn in das Aermclloch . so.' .en;

Hr. 51 unä 52 . Voräer- unä Rücks»äes Regenmantels Rr . 55 <ollno Sin x-,mit Laxuclion ).

in p>
Ring
eines
allen

nur hat man in der letzten Tour nicht2, sondern 3 M . aus den betreffendenM . abzustricken. Hierauf arbeitet man
zur Fortsetzung der Achsel auf 14
Randmaschen noch 0 Tonren in der¬
selben Weise wie diese 14 M . in den
vorigen Touren daselbst ausgeführtwurden (die mittleren M . einstweilen
unberücksichtigt stehen lassend) und kettet
dann je die 14 M . ab . Die 2 . Hälftedes Unterkleides ist in gleicher Weise
anszusührcn, nur hat man von der
Taille an dieselbe in 2 Teilen zu voll¬
enden und für einen übertretenden
Streifen auS den vorderen wagcrechtcnGliedern der ersten 4 M . des linken
Teils 4 M . nnszunchmen und diesel¬ben im Anschluß an den rechten Teil
stets rechts abzustricken. Nun verbin¬
det man beide Hälitcn des Unterklei¬
des vom unteren Rande bis zu den
Acrmcllvchcrn , sowie ans der Achselvon der Rückseite aus mit übcrwcnd-

Rr . 53 . Relerine äes Hegen-mantels Rr . 55.
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Rr . 54 . Regen- oäer Reisemantel mit vaxe.(Rlorru Xr . 48 —60.) Zolrnltt unä ZZooobr. : Vorckors . ck.Soknittmustsr -Logons , Xr . I , xix . I — 6.

Rr . 55 . Regen- oäer Reissmantel mit Relerins nnä Oapnä(kliorrn Xe . 51—53.) Lodnitt nnck ZZssobr . : Rüolcs . ä . Kobnittmustk
Üogens , Xr . VII , Xig . 33—48.

Bezugsquellen.

Xr . 66 . Ve3s1Isoks.ttsk1oi.ä ans Lammst mit ^srlxassemsutsris.(Lior ^u 47 .) Lg3oblr . : Rllckg . 6 . 3olirlittinn3tsr -LoZ0o .3.

Kostüme und Konfektions.?ar !s : ZImo . Liraüox , 62 rns üo ? roveneo : Abb . 1 , 4 , 27,44 , 46.
Älmo . 0vll » 8inot , 4Z ruo Nielier : Abb . 2. 3, 39— 12,47 , 56.Berlin : Mode -Bazar Gerson u . Comp . ; Abb . 22, 48— 55.Bonwitt u . Littauer , Behrenstr . 26a : Abb . 43 und 46.
Berlin : Mode -Bazar Gerson u . Comp . .̂ Abb . 19 und 20.Gebr . Mosse , Jägerstr . 47 : Abb . 23.

Lingcrien und Passemcntericn.  Berlin:  Mode -Bazar  G"u . Comp . : Abb . 17, 13 . — M . Stein , Friedrichstr . 190:26 und 28.
Kinder ^arderobe.  Berlin : I . A . Hcese , Leipziaerstr . 87l21. — Baer u . Küter , Französischeste 336 : Abb . 24 . — Mokzar Gerson u . Comp . : Abb . 15 und 25.
Handarbeiten . ? nr !8 : Alllo . L . Ilimdot , 73 ruo ÜilAbb . 5 . 32 , 34— 38.

34 36 ^ " ' Schmidt , Friedrichstr . 78 : Abb . 6-- !̂
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Hierbei ei» doppelseitiger Schnittmuster -Soge», enthaltend: Schnittmuster zu Abb. Nr. 2, 3, 15 , ls , 21,  23— 25 , 48 — 55 , die Schnitiülicrsicht zu Abb. Nr is und 20 sowie die^ Mustcrvorzcichnuilgen zu Abb . Nr. 15. 25 , 34 und 30.Verlag der Bazar -AkticioGesellschast (Direktor L. Ullstcinl in Berlin L1V., Ch .irlottcnstraßc il . — Redigiert unter Verantwortlichkeit des Direktors — Druck von B . G . Tcnbncr in Leipzig.
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